
In Kürze

Was liegt an?

Donnerstag 10.5.2012

Unten links
„Boah, guck mal da drau-
ßen!“ sagt die Kollegin und 
deutet auf die sonnenüber-
lutete Straße. Das ist auf je-
den Fall ein netter Anblick. 
„Eigentlich bräuchten wir 
einen Bildschirmschoner, 
der den Sonnenstand an-
gibt.“ Häh? „Na, damit wir 
auf dem Bildschirm immer 
sehen können, was wir gera-
de draußen verpassen!“ Ach 
nee, danke, sowas brauche 
ich nicht. Ich mache dann 
doch lieber einfach mal 
Mittagspause.

>> Mehr dazu auf seite 2

Jan 
Weer meent:

10. Mai
Kurmusik: 20 Uhr, Stuttgarter  
Salonquartett, Conversationshaus

10.30 Uhr, Eucharistiefeier, Pfarr-
kirche St. Ludgerus am Denkmal

14.30 - 17 Uhr, Awo-Flohmarkt, 
Haus der Insel (Nordeingang)

15 Uhr, Kindergruppe, Gemeinde-
haus Gartenstraße 20

16 Uhr, Puppentheater: Trolle,  
Puppentheater Purzelbaum,  
Schmiedestraße (4 €)

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

16.30 Uhr, Jugendgruppe, Gemein-
dehaus Gartenstraße 20

19 Uhr, Öffentl. Sitzung des ev. Kir-
chenvorstand, Martin-Luther-Haus

20 Uhr, „Crémant und Chardonnay“: 
ein kabarettistisch romantisch 
sprudeln spritziger Abend an der Bar 
der Träume, Conversationshaus

ansonsten
Badehaus, 9.30 bis 21.30 Uhr

Klimatherapie – tägl. Einstieg, 
Badehaus (11.30 Uhr), Anmeldung: 
04932 / 891-356

Leuchtturm: Kernöffnungszeit,  
tägl. 14 - 16 Uhr, bei schönem 
Wetter auch vormittags

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, 
Führung

Bademuseum, 11 bis 16 Uhr 
Galerie Trimborn: Sonderausstellung

Jugendzentrum im Haus der Begeg-
nung, 15 bis 22 Uhr

Na, wenn das mal keine 
guten Aussichten sind: bis 
zu 18 Grad wird es heute 
warm. Der Südwind bleibt. 
Ach ja, und dass zwischen-
durch auch mal deftige Re-
genschauer runterkommen, 
das stört doch kaum, oder?
Hochwasser ist heute um 
15.25 Uhr, Niedrigwasser 
um 9.26 + 21.57 Uhr. Wasser-
temperatur: 12 Grad.
SA: 5.38 Uhr; SU: 21.18 Uhr

Kein Einvernehmen hergestellt

Das Norderneyer Krankenhaus hat sich kurzfristig von Dr. Nordwig 
Tomi (hier ein Archivbild) getrennt. So lautet eine Mitteilung des Kran-
kenhauses. Zu den Gründen ist nichts zu erfahren.

Internet: www.nomo-online.de

Anzeigen

Norderneyer Morgen
Winterstr. 6

nomo-tasche

29€

Regendicht

NächstE
AUsflUgsfAhRt

hEUtE
Erlebnisfahrt zu den seehunden

Norderney ab 10.00 Uhr / an 11.30 Uhr
Erw. 13,00 € / Kinder 6,50 €

freitag, 11. Mai
tagesfahrt nach langeoog

Norderney ab 10.00 Uhr / an 18.00 Uhr
Erw. 24,50 € / Kinder 12,50 €

Fahrplanänderung vorbehalten

(bad) – Nach Informationen 
des Norderneyer Morgen 
wurde der Chefarzt der Der-
matologischen Abteilung, 
Dr. Nordwig Tomi, fristlos 
gekündigt. Das bestätigte das 
Krankenhaus so nicht. In ei-
ner Pressemitteilung erklärte 
Krankenhaus-Geschäftsfüh-
rer Manfred Weigt gestern 
lediglich, dass sich das Kran-
kenhaus „kurzfristig vom bis-
herigen Chefarzt der Derma-
tologie Dr. med. univ. N. Tomi 
getrennt“ habe. 
Zuletzt war noch von einer 
Trennung im gegenseitigen 
Einvernehmen gesprochen 
worden (siehe Norderneyer 
Morgen vom 24. April dieses 
Jahres).
Weder Weigt noch Dr. Tomi 
waren dazu bereit, Gründe 
für die Kündigung zu nen-
nen. Manfred Weigt gab an, 
er wolle in der Öffentlichkeit 

ausdrücklich keine Kündi-
gungsgründe nennen, da er 
nicht wisse, ob und was noch 
juristisch auf das Kranken-
haus zukomme.
Tomi hat den Vorgang nach 
eigener Aussage an seinen 
Rechtsbeistand weiterge-
reicht. Auf dessen Rat wollte 
auch er vorerst nichts sagen. 
Er sei jedoch zu einer öffent-
lichen Stellungnahme gerne 
bereit, „wenn das Ganze aus-
gestanden ist“, sagte der Arzt, 
der sich bei seinen Patienten 
und auch bei den Angestellten 
des Krankenhauses ausdrück-
lich für das ihm entgegenge-
brachte Vertrauen bedankt.
Als kommissarischer Chef-
arzt der Dermatologie wird 
der bisherige Oberarzt Wolf-
gang Schenk eingesetzt. Der 
Betrieb der Abteilung geht 
damit weiter. 

>> Fortsetzung auf seite 2
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noMo: 100 Prozent norderney

Piratenkappe
für Kinder & Erwachsene

Nur 9,90 Euro
Norderneyer Morgen,
Winterstr. 6

Nettes Ehepaar aus HH sucht ruhiges
1-2 Zi.-App. zum Kauf, gern renov.bed.

schnelle Abwicklung mögl.,0173-6149494
!

Wohn- &
geschäftsimmobilien
tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

www.stoffe-werning.de

Tel. 04932 933 995

Heute
geführte 
Inseltour

9.30 + 15 h

Friedrichstraße 28
www.sanddorn-stuebchen.de

Neu  
in unserem  
Sortiment

•	Sanddorn-Milchreis
•	Sanddorn-Joghurt
•	Sanddorn-Quark
•	Sanddorn-Schinken
•	Sanddorn-Salami	

(hergestellt von der  
Schlachterei Deckena)
und verschiedene 

•	Sanddorn-Säfte	

 - Polsterei
 - Gardinen
 - Plissee
 - Kissen

Weiter für Sie vor Ort:
Gudrun Lauenstein
Am Hafen 8 / Norderney
Telefon 04932 / 815 22
warnken@ewetel.net

 Den „Beeligh dark“ Rum 
aus Australien  

kennen Sie ja schon, aber 
den „Ciguena Carta 1975“... 

Wir schon. 125 Sorten  
warten auf Sie

Wo? Natürlich in der
Friesenschänke-Bierstube

„Rum und Meer gehören 
einfach zusammen“

Passbildservice
 Mo. 14.5.: 14 - 1800

 Mi. 16.5.:   9 - 1300

im Kultur- und Gästehaus
hENRIEttA (Strandstr. 7b)

0178 522 20 68

Dem Oberstiefel Wolfgang
alles Gute zum Geburtstag!

Deine Stiefelknechte  
Bernd, Martin und Verena

Biete:
Ruhige 2-Zi-Whg im Grünen 
(Zone 1), 2 Zi., Wohnküche,  

Bad ca. 57 qm. Frisch renoviert. 
2 MM, 700,- zzgl. NK,  

chiffre 712

Fortsetzung von seite 1
Für Privatpatienten und 
Selbstzahler sei eine Termin-
vereinbarung jederzeit mög-
lich unter Telefon 04932 / 805 
- 404, heißt es in der Mittei-
lung. Für ambulante Kassen-
patienten könnten Termine 
ab dem 30 Mai unter Telefon 
04932 / 805 - 542 vereinbart 
werden.
Wie die Einigung zwischen 
dem Krankenhaus-Beirat 
und Dr. Tomi aussah und 
ob es überhaupt schon eine 

Einigung gab, dazu ist offizi-
ell nichts zu erfahren. Auch 
wann Tomis letzter Arbeits-
tag gewesen wäre, sollte ein 
Einvernehmen hergestellt 
worden sein, ist nicht öffent-
lich. Weigt sagte auf Nachfra-
ge, dass ihm persönlich nichts 
von einem Auflösungsvertrag 
bekannt sei. Weiter wollte er 
zu diesem Thema keine Aus-
sagen treffen. Mit dem Beirat 
des Krankenhauses sei Still-
schweigen vereinbart wor-
den.

Kein Einvernehmen hergestellt

Vogelzählung: Ergebnisse online melden
Hannover – Der Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) 
ruft wieder zur Zählung der 
Gartenvögel auf. Am Freitag, 
11. Mai, beginnt „Die Stunde 
der Gartenvögel“. Sie dauert 
bis zum 13. Mai und findet 
in diesem Jahr zum zehnten 
Mal statt. 
Von Interesse für den NABU 
ist besonders, wie es mit den 
Beständen einiger Gartenvo-
gelarten aussieht, die früher 
häufig waren, aber nun kräf-
tig im Sinkflug sind. 
Es geht um solche Vogelarten 
wie Mehlschwalbe, Blau- und 
Kohlmeise sowie Star und 
Amsel.
Die Methodik ist einfach: Von 
einem ruhigen Plätzchen aus 
wird von jeder Vogelart die 
höchste Anzahl notiert, die 
im Laufe einer Stunde ent-
deckt werden kann. 
Die Beobachtungen können 
per Post, Telefon oder einfach 
im Internet gemeldet werden. 
Meldeschluss ist der 21. Mai 
2012. Die Online-Teilnahme 
ist ab 11. Mai unter www.
NABU-niedersachsen.de 
möglich. Am 12. und 13. Mai, 

von 10 bis 18 Uhr werden die 
Daten unter der kostenlosen 
Nummer 0800-1157-115 ent-
gegen genommen.
Über die bisherigen Erfas-
sungsjahre betrachtet, bleibt 
der Bestand vieler Arten trotz 
Rückgängen in strengeren 
Wintern weitgehend stabil. 
Im Netz sind alle erhobenen 
Daten seit dem Jahr 2006 ver-
gleichend dargestellt. 
Zu gewinnen gibt es in die-
sem Jahr unter anderem eine 
vogelkundliche Reise mit 
Birdingtours ins Havelland 
(1. Preis), Gutscheine für 
Kosmos-Bücher (2. und 3. 
Preis) sowie zahlreiche Nist-
kästen von Vivara, Vogel-
führer und Audio-CDs „Der 
Garten erwacht“ von www.
tierstimmen.de. Unter allen 
Online-Teilnehmern werden 
zusätzlich 200 Vogel-Klingel-
töne von www.naturerings.de 
verlost.
Die Stunde der Gartenvögel 
mit den Vorjahresergebnis-
sen für Niedersachsen findet 
sich unter:
www.niedersachsen.nabu.
de/aktionen/sdg/
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Was liegt an?

NEU

NoMo-oNlINE.dE
Täglich von 17 Uhr - 21.30 Uhr 

seit 2011 am Minigolfplatz, tel.:  93 58 50

Fußpflege · Maniküre · Design
gegenüber haus der Insel

tel. 04932 / 467592 oder 01520 / 797 09 21

KIM 
NAILS

NEU!
Damenmode ab Größe 42 - Am Denkmal

Restaurant zur Mühle 
Marienstr.24

Tel. 2006

Ab heute wieder geöffnet

Öffnungszeiten :
Küche von   11- 14 Uhr
u.  17.30Uhr - 21.30 Uhr 
Teetied von 14 - 17 Uhr

Wir empfehlen unsere preisgünstigen Mittags-Menüs
zwischen 9,50 und 12,50 Euro

Restaurant zur Mühle
Ostfr. Teestube

Küche 11.00 - 14.00 Uhr
& 17.30 - 21.30 Uhr

Teetied 14.00 .- 18.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag · Tel. 04932 - 2006

Le Pirate 
hier gibt‘s fisch und Meer, 

Watt mehr
Winterstr. 12 · tel. 934 956

Imbiss Meeres

PhysIo-PRAxIs fRItz Ast
Kaiserstr. 1 (Hotel Germania) 04932 - 88 27 01
Krankenkassenzulassung für alle Ersatzkassen

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr (5 € /
halber Tag)

Nationalpark-Haus am Hafen,  
9 bis 18 Uhr

Anzeigen

Eröffnungskonzert
mit gregor McEwan
(Singer/Songwriter, Berlin)
im Kultur- und Gästehaus
hENRIEttA (Strandstr. 7b)

am freitag, 11.5., 19:30 Uhr
Eintritt: 10,-€

Anmeldung (04932) 467 92 12

Anzeigen

Zur Unterstützung unseres teams suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt freundliche,  
engagierte und erfahrene Mitarbeiter für  
folgende Positionen:

Mitarbeiter / in •	 im Service
Mitarbeiter / in in der Zimmerreinigung (auch Teilzeit)•	
Mitarbeiter / in für den Empfang•	
Mitarbeiter / in für unsere Reservierungszentrale•	

Kurzfristige Bewerbungen erbitten wir  
per E-Mail an schlueter@michelshotels.de  
oder Telefon: 04932 / 88 29 04

Bezirkskonferenz des Niedersächsischen städtetages auf Norderney

Holger Reising (allgemeine Vertreter von Bürgermeister Ulrichs), Bür-
germeister Frank Ulrichs (Stadt Norderney), Bürgermeister Jürgen Buß 
(Samtgemeinde Esens), Bürgermeisterin Barbara Schlag (Stadt Norden), 
Oberbürgermeister Bernd Bornemann (Stadt Emden), Bürgermeister 
Wolfgang Kellner (Stadt Leer), Christian Geiger (stellv. Geschäftsführer 
des Niedersächsischen Städtetages)

Norderney - In kleiner Run-
de traf sich Ende April die 
Bezirkskonferenz des Nie-
dersächsischen Städtetages 
unter der Leitung von Bür-
germeisterin Barbara Schlag 
(Norden) auf Norderney. Im 
Mittelpunkt des Treffens 
standen kommunale Heraus-
forderungen durch den demo-
grafischen Wandel und die 
verlässliche Finanzausstat-
tung der Kommunen. Weitere 
Themen waren die Einfüh-
rung der Inklusiven-Beschu-
lung sowie die EU-Förderung 
nach 2013 mit ihren Auswir-
kungen auf Niedersachsen 
und die Kommunen.
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Der Gesamtbetrag (inkl. MwSt.) 
ist bar oder per Bankeinzug zu 
entrichten. 

Veröffentlichen Sie bitte nachfolgende Anzeige: Einmalschaltung am: laufende Schaltung ab:

6.-€
zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro
alle Beträge incl. ges. MwSt.

Bestellschein für Wortanzeigen in der Samstag-Ausgabe

Norderneyer Morgen, Winterstr. 6, 26548 Norderney, Tel. (04932) 991899, Fax (04932) 991879

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Bitte schreiben Sie Ihren Text in Druckbuchstaben in die Kästchen. 
Nach jedem Wort lassen Sie bitte ein Kästchen als Wortzwischenraum frei. 

Name

Straße

Kreditinstitut

Vorname

Postleitzahl

Bankleitzahl

Telefon

Ort

Kontonummer Datum / Unterschrift

norderneyer Morgen - Winterstraße 6 - tel. 04932 991899 - info@norderneyer-morgen.de - www.nomo-online.de

Eberhardt zum onnen-Visser-Platz: „Noch nicht abgängig“
(bad) – Die Erneuerung des 
Onnen-Visser-Platzes be-
schäftigt Norderneyer Ein-
wohner wie Bauamt. Ein 
Entwurf wurde von Seite der 
Stadt kürzlich vorgestellt. Der 
ehemalige Norderneyer Orts-
handwerkermeister Bonno 
Eberhardt hat sich Gedan-
ken gemacht: „Der Platz ist ja 
noch nicht abgängig“, meint 
der Rentner, sondern „nur 
schmuddelig“. Deshalb hat er 
einen eigenen Entwurf beim 
Leiter des Bauamtes, Frank 
Meemken, eingereicht.
Eberhardt kritisiert in einem 
begleitenden Schreiben an 
Meemken den Entwurf der 
Stadt. So setzt er sich etwa 
für den Erhalt der Bäume auf 
dem jetzigen Onnen-Visser-
Platz ein. Sie gehörten „zu 
den gesündesten Bäumen auf 
der Insel“, schreibt der Rent-
ner. Der städtische Entwurf 
enthalte zu viele Gefahren-
quellen. Eberhardt meint ein 
Treppengeländer, das im Ent-

wurf der Stadt 
nicht enthal-
ten ist, und 
eine fehlende 
Begrenzung 
des Platzes 
zur Knyphau-
senstraße.
Bonno Eber-
hardt schlägt 
vor, den Platz 
in großen 
Teilen so zu 
erhalten, wie er ist. Bleiben 
könnten die Mauern und 
die Uhr. Die Litfaßsäule soll 
umziehen zum Platz, wo das 
Haltestellenhäuschen stand. 
Dann könnten die Funda-
mente wiederverwendet wer-
den.
Zur Benekestraße hin sähe 
Eberhardt gerne ein Tor ein-
gesetzt, „damit die Klein-
kinder nicht zur Benekestraße 
laufen können“. Neben Zier-
kirsche und Sanddorn hätte 
der Rentner auch gerne zwei 
Fahnen, eine von Norderney 

und eine von Helgoland. Das 
solle auf die Schmugglerzeit 
von Onnen Visser hinweisen, 
so Eberhardt.
Wie durchdacht sein Konzept 
ist, zeigt sich an Details des 
Entwurfs. Die Fahnenmasten 
sollen oben verziert werden, 
der eine mit einer Mühle, 
der andere mit dem Norder-
neyer Kap. Die Norderneyer 
Wahrzeichen sollen goldfar-
ben sein, damit „es bei strah-
lendem Sonnenschein blinkt“. 
Die Uhr erhält nach dem Wil-
len Eberhardts den Schriftzug 

„Onnen-Visser-Platz“. Der 
Clou: „ein Denkmal von On-
nen Visser aus Sandstein mit 
einem Blumenwappen der 
Stadt Norderney in Schrägla-
ge vor dem Sockel“.
Der Platz solle als Grünfläche, 
„die einzige Grünfläche in der 
ganzen Gegend“, erhalten blei-
ben, meint Bonno Eberhardt 
und setzt seine Hoffnung auf 
die Fraktion der Grünen. Er 
hoffe, dass die Grünen dem 
Entwurf der Stadt nicht zu-
stimmen.
Für einen Bürger sei es „un-
heimlich schwer“, eigene 
Ideen bei der Stadt anzubrin-
gen, meint der Rentner. Dafür 
habe er durchaus Verständnis. 
Die Mitarbeiter im Bauamt 
hätten schließlich auch ihre 
Ideen und wollten diese um-
setzen. Ein Freund habe ihm 
bereits gemailt, dass er froh 
sein könne, wenn nur einige 
Elemente seines Entwurfs 
in einer neuen Planung auf-
tauchten.

Entwurf des Onnen-Visser-Platzes von Bonno Eber-
hardt


